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„Prägend – 

herausfordernd und  intensiv.“


„Alle für Wasser – Wasser für Alle!“ – Jenny Buchwald arbeitet seit ihrem Abschluss bei 
Viva con Agua in Hamburg und war dort bisher als Bereichsleiterin Inspiration & 
Bildung, Projektmanagement Circle Lead und in den Bereichen HR und Kooperationen 
tätig. Einen kleinen Einblick in diese vielfältige Arbeit sowie ihre Erinnerungen an das 
IJK gibt sie im Interview.


Ein Interview mit Jenny Buchwald:


Zum Ende des Wintersemesters 2016/2017 haben Sie sich vom IJK 
verabschiedet. Was haben Sie seitdem beruflich gemacht?

Seit dem Masterabschluss arbeite ich in Hamburg für die gemeinnützige Organisation 
Viva con Agua (VcA), welche das Ziel hat, dass alle Menschen weltweit einen Zugang 
zu sauberem Trinkwasser und angemessener Sanitärversorgung haben. Die Vision ist 
im Kern: Alle für Wasser – Wasser für Alle! Eingestiegen bin ich in den Bereich mit dem 
schönen Titel Inspiration & Bildung. Ich habe dort alle Projekte und Aktivitäten 
gesteuert, die Viva con Agua deutschlandweit und zum Teil auch international mit 
Bildungsträgern und -institutionen umsetzt. Darunter fiel auch die Projektleitung der 
Kampagne RUN4WASH, bei der es um Spendenläufe geht. Wir haben außerdem 
Vorträge gehalten, Workshops gegeben, Kulturprojekte umgesetzt, Infomaterialien 
erstellt und vieles mehr.. 


Schon von Anfang an ist mein Arbeitsbereich auf jeden Fall sehr vielfältig, von 
Kommunikation über Organisation von Veranstaltungen hin zu Personalführung, 
Budgetverantwortung, interner Weiterentwicklung. Inzwischen hat sich mein 
Aufgabenbereich aufgrund von verschiedenen organisationsinternen und persönlichen 
Entwicklungen verändert. Ich bin organisationsübergreifend dafür verantwortlich, die 
Qualität des Projektmanagements zu verbessern, entsprechende Angebote zur 
Erweiterung der Skills anzubieten und arbeite verstärkt strategisch. Wir arbeiten nun 
nach einem rollenbasierten Modell: daran gefällt mir, dass wir sehr flexibel und agil 
arbeiten. So ist es möglich, in verschiedenen Rollen seine unterschiedlichen Stärken 
einzubringen, und dass vieles selbst weiterzuentwickeln sowie eigene Ideen 
einzubringen. Was mir sehr viel Freude bereitet, ist auch die Betreuung der 
Praktikant*innen und Werkstudierenden in der Organisation. 
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Was schätzen Sie bzw. haben Sie am IJK besonders geschätzt?

Das IJK hat eine klare Ausrichtung und es wird auf methodisch und fachlich auf 
Top-Niveau unterrichtet. Das Betreuungsverhältnis ist im Vergleich zu anderen 
Instituten sehr gut. Wer gerne selbst forscht und generell einen hohen Anspruch an 
seine Arbeit hat, ist hier gut aufgehoben und trifft auf Gleichgesinnte. 


Was haben Sie aus dem Studium für Ihren beruflichen Werdegang

mitgenommen?

Als besonders nehme ich wahr, dass die zahlreichen Gruppenarbeiten zu einer sehr 
ausgeprägten Teamfähigkeit führen. Alle, mit denen ich studiert habe, sind extrem 
geübt darin, mit anderen zusammenzuarbeiten. Außerdem trainiert man am IJK auf 
jeden Fall eine strukturierte Vorgehensweise und analytisches Denkvermögen. In 

Stressphasen einen ruhigen Kopf zu behalten und sich immer wieder 
Herausforderungen zu stellen, ist im Studium gefragt. Das ist auch im Berufsalltag 
ziemlich wichtig!


Welchen Job würden Sie gerne einen Monat machen (und warum)?

Reisebloggerin wäre für eine Zeit bestimmt nett. Was ich auch spannend finden würde, 
wäre bei einem Filmdreh dabei zu sein.   Zukünftig kann ich mir tatsächlich auch 
vorstellen, mich im Personalentwicklungs-/Coaching-Bereich weiter ausprobieren. Es 
gibt viele spannende Jobs!

Update: Anfang 2022 habe ich eine systemische Coaching-Ausbildung begonnen, 
welche ich sehr bereichernd finde und mir gut vorstellen kann, Coaching danach auch 
beruflich weiterzuverfolgen.


Was ist Ihr ultimativer Karrieretipp für die Zeit nach dem IJK?

Karriere bedeutet nicht unbedingt, eine steile Leiter verschiedener Positionen zu

erklimmen - sondern seinen Erfahrungsschatz zu erweitern und vor allem, sich

persönlich immer weiterzuentwickeln.


Welche besonders schöne, lustige oder prägende Erinnerung haben Sie an

das IJK? (können auch mehrere sein)

Gemeinsame lange Gruppenarbeitsabende, wo wir noch zusammen gekocht haben,

intensiv Ideen gesammelt wurden, die Köpfe von allen geraucht haben und am Ende

nicht nur tolle Arbeitsergebnisse entstanden sind – sondern auch einfach ein riesiger

Zusammenhalt und die besten Freundschaften!


Wie würden Sie das IJK bzw. Ihre Zeit am IJK in einem Satz beschreiben?

Die Zeit am IJK war für mich auf jeden Fall prägend – herausfordernd und 

intensiv, ich habe viel mitgenommen und bin sehr dankbar über die Verbindun-

gen, die im Master entstanden sind.
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Welches Medienangebot hat Sie in der letzten Zeit am meisten begeistert / am

besten unterhalten?

In der letzten Zeit bin ich viel mehr auf Blogs unterwegs und höre Podcasts – da gibt es 
zu allen möglichen Themen unglaublich viel zu entdecken.
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